
Regionales Mittwoch, 1. März 2017

WETSCHEN › Am 3. und 4.
März findet wieder die erste gro-
ße Zeltparty des Jahres statt.

An beiden Tagen sind die Jung-
schützen mit dem Jugendver-
gleichsschießen gefordert. Ne-
ben den begehrten Pokalen gibt
es Preise für die Mannschaften,
die die meisten Schützen stel-
len.

Nach dem offiziellen Bockbie-
ranstich am Freitag feiern die
Schulen GFS Diepholz und BBZ
Diepholz die größte ABI-Party
der Region. An diesem Abend
heizen die bekannten DJ’s Funk-
yMonkeys dem Pulikum ein und
sorgen für ausgelassene Stim-
mung.

Am Samstag treten wieder zwei
Top Bands auf zwei Bühnen auf,
dieses Jahr ist erstmals die Band
„SUPREME – Absolut Live“ dabei
und bereits das vierte Mal die
Koblenzer Band „SIXBIT“.

Bei „SUPREME – Absolut live“ ist
der Name Programm. Die Stärke
der Band besteht darin, sich im-
mer wieder individuell auf das
jeweilige Publikum einzustellen
und mit ihrer mitreißenden
Bühnenperformance schaffen
sie es, die Gäste in ihren Bann
zu ziehen. „SIXBIT“ bieten eine

Coverrock-Show für Jung und
Alt. Mit einer Drei-Mann-Bläser-
sektion ragen die insgesamt
zehn Musiker aus der Masse der
Partybands hervor und sorgen
für einen unverwechselbaren,
handgemachten SixbitSound.

Mit TOP-Hits der 80er, 90er und
den aktuellen Charts ist gute
Laune vorprogrammiert – auf
und vor der Bühne.

Weitere Informationen gibt es
auch im Internet unter www.fa-
cebook.de/bockbierfestwet-
schen. ‹

Jungschützen feiern in
Wetschen

› Zeltparty am 3. und 4. März

SULINGEN › Am Samstag-
Abend lud das Jugendzentrum
„JoZZ“ in Sulingen zu einem
musikalischen Abend mit drei
Bands ein. Die Veranstaltungen
mit dem Titel „A Night To Die
For“ begann um 20 Uhr in den
Räumlichkeiten des JoZZ in der
Galtener Straße.

Krankheitsbedingt konnten
„Procreation“ aus den Nieder-
landen nicht auftreten. Spontan
eingesprungen ist die Bremer
Black Metalband „EBBE“. Die Be-
sonderheit ihres Auftritts: Die
Musiker verzichteten auf völlig
farbiges Bühnenlicht, dafür un-
terstrich massiver Nebel ihre
Stücke. Derart trüb waren die
Sichtverhältnisse bei keinem
JoZZ Konzert zuvor, passte aber
zu dem düsteren Sound der
Band, heißt es seitens des Ver-
anstalters. Nach dem Auftritt
wurden erst einmal alle verfüg-

baren Fenster des Veranstal-
tungsraumes geöffnet, damit die
Nebelschwaden abziehen konn-

ten. Die Hard- und Metalcore-
Band „And There Will Be Blood“
aus Holdorf überzeugten mit ei-

nem Programm, das hauptsäch-
lich aus Songs ihrer demnächst
erscheinenden CD bestand. Im

ähnlichen Genre bewegt sich sti-
listisch auch „Sleepers’ Guilt“
Die Band hat die weite Anfahrt
aus Luxemburg auf sich genom-
men um im JoZZ aufzutreten.

Eine große Ehre für die Veran-
stalter. Die sympathischen Musi-
ker traten sehr energiegeladen
auf und begeisterten das Sulin-
ger Publikum. Erst nach vier Zu-
gaben durfte die Band die Bühne
verlassen.

Der Veranstalter fasst „A Night
To Die For“ als einen gelunge-
nen Abend zusammen. Etliche
auswärtige Gäste waren gekom-
men, die sich den Auftritt von
„Sleepers’ Guilt“ nicht entgehen
lassen wollten. Es habe viel Lob
für die angenehme Atmosphäre
bei den JoZZ-Konzerten gege-
ben. Mit über hundert Gästen
war die Veranstaltung gut be-
sucht. ‹

„A Night To Die For“ gut besucht
› Veranstalter sind zufrieden / Über hundert Gäste kamen zu dem Konzert

Die Death-Metal-Band „Sleeper’s Guilt“ aus Luxemburg heizte dem Publikum ordentlich ein. Erst nach vier
Zugaben verließen sie die Bühne. Foto: Schumacher

Aus Siedenburg

Kabarett im Gasthaus Wolters
SIEDENBURG › Der „KULTURbunt“ Samtgemeinde Sieden-
burg e.V. lädt am 1. März zum kabarettistischen Abend mit
Frank Suchland im „Gasthaus Wolters“ in Staffhorst ein.

Beginn ist um 20 Uhr. Leicht, witzig, satirisch, niveauvoll,
spritzig und originell ist sein Prorgramm mit dem Titel: „Die
schärfsten Kritiker der Elche...sind gewöhnlich selber welche.“
Karten gibt es an der Abendkasse für 20 Euro. ‹

Aus Sulingen

Preisdoppelkopf in Stadt
SULINGEN › Die Vorstand des Schützenvereins Stadt-Herelse
kündigt für Freitag, 3. März ein Preisdoppelkopf-Turnier für
alle an. Ab 19 Uhr werden in den Räumen des Schießstandes
die Karten gemischt. Gespielt wird um Sach- und Fleischpreise,
unter anderem ein Wochenende für vier Tage und ein Wochen-
ende für zwei Tage in Norden für jeweils zwei Personen, ge-
sponsert von Horst Mesloh (Energetisches Heilen). Für das
leibliche Wohl der Gäste ist gesorgt. ‹

Anzeige

LANDKREIS › Der Nordwest-
Cup ist ein jährlich ausgetrage-
ner, landesverbandsinterner
Wettkampf der Mitgliedsbezirke
des Nordwestdeutschen Schüt-
zenbundes (NWDSB). Am Ver-
gleichswettkampf beteiligten
sich die Nachwuchsschützen aus
acht der insgesamt elf Bezirke
des NWDSB.

Hierbei treten für jeden Bezirk
eine festgelegte Anzahl an
Schützen aus den Nachwuchs-
klassen an. Angeboten werden
die Disziplinen Luftgewehr Frei-
hand und Dreistellungskampf,
Luftpistole (Einzellader und
mehrschüssige Luftpistole), Bo-
gen Halle (Recurve) sowie das
Lichtpunktschießen (Pistole
und Gewehr). In jeder Wett-
kampfklasse können die ange-
tretenen Schützen Punkte für
ihren Bezirk erringen.

Es erfolgt eine Wertung für jede
Disziplin und eine Gesamtwer-
tung. Zur Gesamtwertung wer-
den die Punkte aus den vier
stärksten Wettkampfklassen je-
des Bezirks zusammengezählt.
Die Gesamtleitung des Wett-
kampfes lag in den Händen von
NWDSB-Jugendleiter Torsten
Meinking und seinem Team.

Die Bezirks-Jugendsportleiterin
Britta Löhmann kann besonders
stolz auf „ihre“ jungen Sport-
schützen sein, zwei von ihnen

hatten sogar ihre persönliche
Bestleistung erzielt! Das waren
Justus Plenge vom Schützenver-
ein Kirchdorf, er erzielte 27 von
30 möglichen Treffern in der
Disziplin mehrschüssige Luftpis-
tole. Jan Segelhorst vom KSV
Ströhen erzielte mit der Luftpis-
tole 357 Ringe, sein bisher
höchstes Ergebnis, schon am
Vortag hatte er während der Be-
zirksmeisterschaft eine persön-
liche Bestleistung mit 351 Rin-
gen aufgestellt, diese wurde nun
nochmals von ihm getoppt!

Bezirkstrainerin Karin Husmann
konnte „ihre“ Schützlinge leider
nicht aktiv unterstützen, sie lag
wegen eines Unfalls mit einem
Oberschenkelhalsbruch im Kran-
kenhaus, sie hatte aber allen ein
“Gut Schuß!“ mit auf den Weg
gegeben. Britta Löhmann hatte
tatkräftige Unterstützung von
den Betreuern und Trainern aus
den Vereinen der teilnehmen-
den jungen Sportschützen.

Unsere Nachwuchsschützen er-
wiesen sich als am treffsichers-

ten und konnten mit 40 von 44
Punkten erstmals den Gesamt-
sieg „einfahren“! Ganz knapp
waren die „Stader“ mit 39 Punk-
ten den „Diepholzern“ auf den
Fersen. Die Bezirke Ostfriesland
und Hoya waren mit 37 Punkten
ebenso nah dran. Der Wanderpo-
kal wird am 24. September beim
Landesjugendtag in Stade über-
geben.

An dem super Ergebnis waren
diese 22 jungen Sportschützen
aus 9 Vereinen unseres Bezirks

beteiligt:

Luftgewehr: Timon Holtermann
u. Marlon Radke vom SV Kirch-
dorf, Jule Marie Eickhoff SV
Blockwinkel, Vanessa Rothe SV
Diepholz 1953, Janika Schur SV
Dörrieloh u. Laura Kellermann
vom KSV Ströhen.
Luftgewehr 3 Stellung: Ramona
Haase und Björn Heidorn vom SV
Kirchdorf.

Luftpistole: Lisa Reuter SV
Brockum, Lena Löhmann SV
Mallinghausen, Rico Bergmann
SV Kirchdorf, Erik Wehrmann SV
Brockum, Jan Segelhorst KSV
Ströhen und Kira Simon vom SV
Strange-Buchhorst.
Mehrschüssige Luftpistole: Jus-
tus Plenge SV Kirchdorf, Johan-
na Grewe SV Rehden, Lea Grü-
nenwald SV Kirchdorf, Leonie
Frommberger SV Rehden, Julia
Grewe SV Rehden.
Lichtpunktgewehr: Laura Cordes
SV Brockum - Lichtpunktpistole:
Louis Löhmann SV Mallinghau-
sen, Theo Ehlers KSV Ströhen.

Auf dem „Treppchen“ standen:
Luftpistole Schüler: 1. Lisa Reu-
ter SV Brockum (166 R.)
Mehrschüssige Luftpistole Schü-
ler: 1. Justus Plenge SV Kirch-
dorf (27 Treffer von 30!)
Junioren: 2. Leonie Frommber-
ger SV Rehden (34 Treffer)
Lichtpunktpistole: 1. Louis Löh-
mann SV Mallinghausen (184,0
R.). ‹

Erfolg für Nachwuchsschützen
beim Nordwest Cup 2017

› Lichtpunktschütze wurde Louis Löhmann vom SV Mallinghausen

Stellvertretend für unsere Platzierten: Lichtpunktschütze Louis Löhmann SV Mallinghausen (Mitte) Elias
Müller, Elbe Weser (links) und Lukas Müller, Hoya (rechts) Foto: Nordwest Cup 2017-BZ-DH

– Anzeige –

Frühling in Höfen auf Hof Frien – ein Fest für alle Sinne am 4. und 5. März

I m März beginnt sie wieder, 
die Zeit der Frühlings- und 
Ostermärkte. Im beschau-
lichen Umland der Uchter 

Moorlandschaft, lädt der Hof Frien 
und Hof Röhrkasten am ersten 
März-Wochenende alle Interes-
sierten zu einem Besuch in das 
kleine, idyllische niedersächsische 
Bauerndorf ein.

Die Veränderungen im Garten 
und die ersten wärmeren Sonnen-
strahlen sind die sichersten Vor-
boten für den anstehenden Früh-
ling. Eine Zeit, die Lust und Laune 
macht auf Neues. Das gilt auch 
für das  eigene Heim. Dekorative 
Ideen für die eigenen vier Wände, 
 hübsche Geschenke für Familie und 
Freunde und Nützliches für den 
Garten:  Diesen Themen widmen 
sich die Aussteller, die am Samstag 
und Sonntag in der Zeit von 11 bis 
18 Uhr ihre Waren präsentieren. 
Die zum 22-mal initiierte Frühlings- 
und Osterausstellung hat sich inzwi-
schen zu einem großen Kunsthand-
werkermarkt mit überregionalem 
Bekanntheitsgrad entwickelt. 
„Unsere Stammgäste haben diesen 
Termin immer schon fest in ihren 
Kalender eingetragen“, erläutert 
Frank Mayland Quellhorst und 

weiß, dass nach dem langen Win-
ter die große Hofanlage und die 
Restaurationsmöglichkeiten auch 
immer als Treffpunkt zum Klönen 
genutzt wird. „Darum öffnen wir 
unser Cafe schon um 9 Uhr an 
beiden Tagen für ein großes Früh-
stücksbuffet“. 

Mittelpunkt der Ausstellung ist 
die Scheune auf dem Hof Frien. 
Hier stellen Hobbykünstler ihre 
 Arbeiten wie z.B. Ostergestecke, 
Tür kränze, Blaudruck und Holz-
artikel aus.  Kleine und große Be-
sonderheiten aus Stoff, Holz, Papier 
und Glas  machen Lust auf die neue 
Jahreszeit. Für den gemütlichen 
und gesel ligen Teil bereitet das 
Hof Frien-Team in bewährter Weise 
viele kulinarische Leckereien vor. 

„Für die etwas ruhigere Pause em-
pfehle ich das Bauerncafe“, weiß 
der Hof Frien- Betreiber. Neben 
verschiedenen Kaffee-Spezialitäten 
werden in dem schönen Ambiente 
der historischen Räumlichkeiten 
auch selbst gebackene Torten 
 angeboten. 
Sehen, genießen, staunen – so 
 lassen sich die beiden Tage treff-
lich beschreiben. Eben etwas für 
alle Sinne, ergänzt Frank Mayland-
Quellhorst und freut sich auf die 
Gäste. 

Zur besseren Verkehrslenkung und 
für die Sicherheit der Besucher wird 
die Durchgangsstraße von Hof 
Frien bis zum Hof Röhrkasten an 
beiden Tagen gesperrt. 
Im Nahbereich sind ausreichend 
Parkplätze vorhanden. 

Mayland-Quellhorst

Ausstellung: Samstag und 
Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr 

auf Hof Frien
Thema: Frühlingsausstellung, mit 

Kaffee und Kuchen im gemütlichen 
Bauern Café sowie typischen 

Spezialitäten wie Kartof felpuffer, 
Bratwurst, Grünkohl, Suppe, 

 Glühwein, Schwaten etc.
Extra: Frühstücksbuffet 

ab 9.00 Uhr an beiden Tagen. 
Um  Voranmeldung wird gebeten.

Schöner Kunsthandwerkermarkt
mit über 80 Ausstellern. 

Über 80 Aussteller

05.&06. März
von 11-18.00 Uhr

ab 9 Uhr großes Frühstücksbüfett

Dieses Jahr
auch dabei!

Über 80 Aussteller

März

von 11-18 Uhr

ab 9 Uhr großes Frühstücksbüfett

Dieses Jahr
auch dabei!
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FR//04.03.
ABI-PARTY

DIE GFS UND DIE BBZ 
DIEPHOLZ PRÄSENTIEREN

SEIT ÜBER 20 JAHREN KULT

WETSCHEN

MEHR INFORMATIONEN:
FACEBOOK.DE/BOCKBIERFESTWETSCHEN

SUPER STIMMUNG
UND PARTY NONSTOP

SA//04.03.
SUPREME
SIXBIT
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